Nr.05-5.01


Per Einschreiben/Rückschein

Bauvorhaben:
Forderung von Abschlagszahlungen gemäß § 632 a BGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 632 a BGB kann eine Abschlagszahlung für nach dem Vertrag geschuldete Leistungen verlangt werden in der Höhe des Wertes der erbrachten Leistungen. Das gilt auch für erforderliche Stoffe oder Bauteile, die angeliefert oder eigens angefertigt oder bereitgestellt sind, wobei in diesem Fall dem Besteller nach seiner Wahl Eigentum an den Stoffen oder Bauteilen übertragen oder entsprechende Sicherheit hierfür geleistet werden kann. 
Die Abschlagszahlung wird verlangt für 

(   ) 
erbrachte Leistungen gemäß der beigefügten Leistungsaufstellung 

(   ) 
für Stoffe und Bauteile gemäß der anliegenden Liste

Die Übertragung des Eigentums an diesen Stoffen und Bauteilen wird hiermit angeboten. Für den Fall, dass statt Eigentumsverschaffung Sicherheit gewünscht wird, ist dies binnen Wochenfrist mitzuteilen. 

Bei einem Vertrag mit einem Verbraucher über die Errichtung oder den Umbau eines Hauses oder eines vergleichbaren Bauwerks ist Sicherheit eine Höhe von 5 % des Gesamtvergütungsanspruchs gemäß § 650 m BGB zu leisten. Die Sicherheit wird wie folgt bereitgestellt: 
(   )
Es wird eine Bürgschaft in Höhe von ………… € anliegend gestellt. 

(   )
Die Sicherheit wird durch Einbehalt von Abschlagszahlungen erbracht. Sie beträgt 5 % der Vergütung, derzeit ………… €. 

Unter Berücksichtigung des Vorstehenden wollen Sie die Abschlagszahlung innerhalb einer Woche leisten. 

Mit freundlichen Grüßen 

